
 

 

        

     

       

            

        

           

    

          

             

                   

            

            

           

                

               

         

                

              

            

            

             

            

            

            

           

     

              

      

           

       

 

              

    

Express-PRA z  Nephopte ix p oximalis – Beanstand ng – 

Er tellt von: Juliu  Kühn-In titut, In titut für nationale und internationale Angelegenheiten der 

Pflanzenge undheit, am: 18.12.2024. Zu tändige Mitarbeiterin: Dr. Gritta Schrader 

Anlass: Bean tandung durch den Pflanzen chutzdien t Brandenburg aufgrund de  Funde  an 

Parkia speciosa au  Thailand 

Der in Südo ta ien einheimi che Zün ler Nephop erix proximalis Walker, 1863 (Lepidoptera, 

Pyralidae), Synonym Ceroprepes proximalis, kommt in Deut chland und in ge amt in der EU noch 

nicht vor. Er i t bi her weder in den Anhängen der VO (EU) 2019/2072 noch bei der EPPO geli tet. 

Zu Wirt pflanzen liegen in der Literatur keine Informationen vor. Zuminde t Parkia speciosa 

(Verdrehte Blockbohne, Stink- oder Ge tankbohne)  cheint Wirt pflanze de  Zün ler  zu  ein. Die 

unter uchte Probe der bean tandeten Sendung enthielt ge chälte Samen der Wirt pflanze. Sichtbar 

waren Raupen-Kot, eine etwa 15 mm lange Raupe und Au bohrlöcher in einigen der Samen. In etwa 

30 % der Samen fand  ich ein durch Larvenfraß verur achter großer, äußerlich mei t nicht  ichtbarer 

Hohlraum. Die Samen wie en Au bohrlöcher, aber keine Einbohrlöcher auf. 

Der Zün ler kommt in den Subtropen und Tropen vor, N. proximalis wurde bi lang in Borneo, Indien, 

Japan (in der Präfektur Okinawa), Malay ia (We t), Sulawe i, Sri Lanka und Thailand nachgewie en. 

E  i t anzunehmen, da    ich N. proximalis aufgrund ungeeigneter Klimabedingungen in Deut chland 

im Freiland nicht an iedeln kann. In  üdeuropäi chen EU-Mitglied taaten i t eine An iedlung nicht 

völlig au zu chließen, aber zuminde t die bekannte Wirt pflanze  pielt dort keine Rolle. Andere Arten 

au  der gleichen Gattung (Nephop erix) können Schäden verur achen. So kann z.B. da  Pfaffenhüt-

chen (Euonymus europaeus) von N. angus ella befallen werden. Die Beeren wei en dann vergleich-

bare Symptome wie die oben be chriebenen auf, in ge amt werden jedoch keine  ignifikanten 

Schäden beobachtet. Abge ehen von der bean tandeten Sendung liegen keine Informationen zu 

Schäden durch N. proximalis vor. 

In ge amt liegen zu der Art nur  ehr wenige Informationen vor. Die Er tellung einer voll tändigen 

Expre  -Ri ikoanaly e war daher nicht möglich. 

Nephop erix proximalis wird daher nicht al  Quarantäne chadorgani mu  einge tuft, Artikel 29 der 

VO (EU) 2016/2031 i t demnach nicht anzuwenden. 

Mit Nephop erix proximalis befallene Samen von Parkia speciosa. Foto : © LELF (link : J. Schaller, 

recht : E. Klauke) 
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